Gottesdienst zum Schuljahrsbeginn am 13. September 2005

Anspiel
	Katharina
	Ein neues Heft aufschlagen....

Ein neues Schuljahr – mit Erwartungen, Ängsten , Spannung und mit guten Vorsätzen blicken wir auf das neue Schuljahr

Die ersten Schultage – und das Bücherregal zu Hause wird neu befüllt. Alte Bleistifte und kaputte Füller sind ausgetauscht worden. Und natürlich werden noch neue Hefte gekauft, für jedes Fach andere, linierte, karierte, mit schmalen, mit breitem Rand – ganz nach Wunsch des Lehrers...

Wir haben heute morgen auch ein Heft mitgebracht. Ein Heft wie es alle Schüler und Schülerinnen haben könnten.

Dieses gehört Moritz. Wir schauen mal hinein, wie es Moritz im Schuljahr ergangen ist.


	Katharina:
	1. Seite

Schlagen wir mal auf, was sich darin findet...

Die neuen Hefte lassen sich am Anfang noch gar nicht gut aufschlagen, die Seiten kleben  noch aneinander.

Ordentlich und schön, schaut mal das Datum ist mit Blümchen umrandet

und hier das neue Thema (Religion?) nicht schlecht. Überall kleine Bilder und farbig unterstrichen.



	Andrea:
	Mit guten Vorsätzen geht Moritz ins neue Schuljahr. Mit viel Mühe hat er die erste Seite gestaltet. Man sieht, das muss auch Spaß gemacht haben.



	Katharina:
	Bin mal gespannt wie's weitergeht...


	Sebastian:
	Lied



	Katharina
	2. Seite

Die erste Woche des Schuljahrs ist vorbei, das Arbeiten hat begonnen. Hier können wir's sehen. In Englisch werden die ersten Vokabeln abgefragt – und Moritz hat gelernt!  – 0 Fehler im Vokabeltest! Super! Da wird er sich sehr gefreut haben.



	Andrea:
	Eine schöne Erfahrung. Er hat fleißig gelernt und sein Können unter Beweis gestellt. Und vor allem ist es anerkannt worden. Der Lehrer hat die Leistung gesehen und notiert. Das Lernen hat sich gelohnt.


	Andrea
	3. Seite

Aber da, was ist das? Eine 4 – 5 im Diktat! O je, das war nicht das, was man sich erhofft hat. So viel gelernt, so viel Mühe gegeben – und dann das! Und gleich die allererste Deutschnote so verhauen! Wie wird das wohl weitergehen? Wenn jetzt die nächste Note auch noch so schlecht wird! Obwohl, Aufsatz läuft eigentlich besser, vielleicht gelingt es, das Ruder nochmals rumzureißen? Aber eine 4 – 5 gleich am Anfang! Wie soll daraus jemals noch eine 2 werden? 


	Katharina:
	Lohnt sich das Lernen überhaupt noch?



	Sebastian
	Musikalisches Zwischenspiel



	Andrea
	4. Seite

Na – das sieht ja gut aus. Neulich noch eine 5 in Deutsch und heute ein dickes Lob von der Mathe-Lehrerin. Gut gemacht, steht unter der Aufgabe. Und die mündliche Note ist auch gut. Das läuft richtig gut und…



	Katharina:
	Brief: „Hallo Claudi, ich brauche einen neuen Pullover. Kommst du heute Nachmittag mit in die Stadt/shoppen? Und weißt du schon, dass die Bine mit dem Andy geht?“  Kathi „Echt?“ Moni  „Klar. Hab’s selbst gesehen, im Ziggi. Gehst du jetzt mit shoppen?“



	Katharina:
	Das Heft hat sich aber ganz schön verändert... Das sieht nicht mehr so überzeugend wie am Anfang aus. Unten sind schon ganz viele Knicke. Und das sieht auch nicht wie das Tafelbild vom 17. Januar 2006 aus. (Schiffe versenken) Von Blümchen beim Datum keine Spur mehr.



	Andrea 
	Ja, am Anfang sind wir noch voll guter Vorsätze. Ein ganz neues Jahr liegt offen vor uns – und vor euch. Jeder und jede will das Beste daraus machen. Manches wird uns gelingen – und manches nicht. Siege und Niederlagen, Freude und Leid werden nahe beieinander liegen. Manchmal wird der Weg leichter sein und manchmal schwerer. Aber – und darüber wollen wir in unserem heutigen Gottesdienst nachdenken – wir müssen diesen Weg nicht alleine gehen.




